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an sämtliche Haushalte 

Ganz viel  

Glück 

in 2025!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde Salzweg, 

ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die sich im vergangenen Jahr für 

das Gemeinwohl in unserer Gemeinde ehrenamtlich eingesetzt haben. 

Dieser Dank gilt den Aktiven unserer Feuerwehren, den Erstrettern beim First 

Responder Dienst, allen Einsatzkräften der Wasserwacht und sonstigen Ret-

tungs- und Hilfsorganisationen, den Fahrerinnen und Fahrern unseres Mobi-

len Salzwegs, sowie allen Führungskräften in der Senioren- und 

Jugendarbeit.  

Großer Dank gilt auch allen Mitgliedern unserer Vereine und Verbände, 

welche das Dorfleben mit ihren vielfältigen Veranstaltungen so lebenswert 

erhalten und den Zusammenhalt stärken. Ich wünsche mir, dass dieser Ge-

meinschaftssinn und dieses Engagement auch in Zukunft erhalten bleibt. 

Ganz herzlichen Dank möchte ich darüber hinaus allen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern der Gemeinde Salzweg und dem Kommunalunterneh-

men für die geleistete Arbeit aussprechen, sei es im Gemeinderat, in der 

Rathausverwaltung, im Bauhof, in den Kläranlagen oder in den Schulen 

und Kindergärten. 

Ich wünsche Ihnen allen für das kommende Jahr persönliches Wohlerge-

hen, ganz viel Gesundheit, Freude und Erfolg in Ihren Aufgaben. Kraft und 

Ausdauer in schwierigen Wegstrecken, dazu gute, verlässliche Wegbeglei-

ter. Ich wünsche Ihnen ein Jahr, in welchem für Sie die positiven Dinge 

dem weniger Guten deutlich überwiegen. 

Gemeinsam wünsche ich uns den Mut zu einem neuen Aufbruch, zu einer 

neuen Leistungskultur und zu gelebter Solidarität. Dann werden uns die 

Veränderungen nicht bedrohen, nicht zum Abbau unserer Lebensqualität 

führen, sondern zu einer Gesellschaft, die menschlicher und  

leistungsfähiger ist.  

 

 
  

 

1. Bürgermeister der Gemeinde Salzweg 

Josef Putz 

Neujahrswunsch 
 

Weniger Rede, mehr Gedanken; 

weniger Interessen, mehr Gemeinsinn; 

weniger Wissen, mehr Urteil; 

weniger Zwiespalt, mehr Charakter. 

frei nach Walther Rathenau
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2Standesamtliche Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten

Verwaltungsnachrichten 

Sterbefall 
Herr Johann Hermann Riedl ist am 6. Dezember 2024 im Alter von 93 Jahren verstorben. 
 

gez. S. Neustifter, Standesamt 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates  
vom 04.11.2024 (gekürzte Form) 
Die öffentlichen Sitzungsniederschriften sowie alle An ­
lagen können jederzeit in der Gemeindeverwaltung ein ­
gesehen werden.  
 
TOP 1 
Protokollgenehmigung 
 
TOP 1.1  
Protokoll vom 16.10.2024 
Dem Gemeinderat wird das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 16.10.2024 vorlegt.  
Der Gemeinderat beschießt das Protokoll der öffent­
lichen Sitzung vom 16.10.2024 ohne Einwendungen.  
Abstimmung: 18:0  
 
TOP 1.2 
Protokoll vom 22.10.2024 
Dem Gemeinderat wird das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 22.10.2024 vorlegt.  
Der Gemeinderat beschießt das Protokoll der öffent­
lichen Sitzung vom 22.10.2024 ohne Einwendungen.  
Abstimmung: 18:0  
 
TOP 2 
Beratung und Beschluss: Gesamthaushalt 2024 und 
Stellenplan  
Der Haushaltsplan 2024 mit allen gesetzlichen Anlagen 
wurde vom Finanzausschuss der Gemeinde Salzweg in 
den Sitzungen vom 10.09.2024 und 30.09.2024 vorber­
aten.  
Im Vorfeld wurde der Gesamthaushalt 2024 in inten­
siven Beratungen mit Herrn Bürgermeister Josef Putz, 
der Verwaltung der Gemeinde Salzweg, den Feuer­
wehren mit First Responder, den Schulen und Kinder­
gärten (auch Kinderkrippen) aufgestellt und von Herrn 
Kämmerer Klaus Niedermeier erstellt.  
Die Planung des Haushaltes 2024 wurde mit der Recht­
saufsicht des Landratsamtes Passau vorabgestimmt. Die 
Rechtsaufsicht hat die Genehmigung der Haushaltspla­
nung 2024 in Aussicht gestellt. Ferner werden folgende 
Anmerkungen vorgebracht:  
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflich­
tigen Bestandteile nach Art. 71 und 67 GO.  
Für den Finanzplanungszeitraum sind aktuell keine Kre­
ditaufnahmen vorgesehen. Inwieweit sich eventuell zu 
optimistischen Prognosen der Gemeinde als realisierbar 

erweisen, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht abschlie­
ßend beurteilt werden. Tatsache ist, dass sich die Ge­
meinde in einer wirtschaftlich schwierigen Situation 
(permanente Liquiditätsprobleme) befindet, die 
Schulden der Gemeinde auf hohem Niveau sind und sich 
zusätzliche finanzielle Verpflichtungen in den nächsten 
Jahren durch die Gewährträgerhaftung der Gemeinde 
für deren Kommunalunternehmen ergeben können.  
Der Vorbericht der Gemeinde enthält keinerlei Infor­
mationen zum KU und dessen wirtschaftlicher Situation. 
Der Vorbericht wird wie folgt ergänzt:  
Kommunale Beteiligungen / Kommunalunternehmen 
Salzweg  
Gründung April 2021 ­ Rumpfgeschäftsjahr, Jahresrech­
nung 2021: ­ 22.733 €  
Jahresrechnung 2022: ­ 36.063,39 € (Jahresabschluss un­
geprüft)  
Wirtschaftsplan 2024:  
Erträge: 5.565.46 €  
Aufwendungen: 5.730.77 €  
Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstitute:  
01.01.2024: 3.311.979 €  
Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstitute: 
15.10.2024: 3.863.045 €  
Nach den Angaben der Verwaltung wurde in der hau­
shaltslosen Zeit ein Kassenkredit beansprucht. Laut Hau­
shaltssatzung 2023 beträgt der Höchstbetrag 2.520.795 
Euro. Nach Auflistung vom 11.10.2024 besteht ein „Kas­
senkreditdarlehen“ i.H.v. 742.926,53 €. Für die Giro­
konten wird ein aktueller Stand von ­ 2.148.053,67 
ausgewiesen. Dies ergäbe eine Gesamtsumme der Kas­
senkredite in Höhe von 2.890.980,20 €. (lt. Entwurf Hau­
shaltssatzung 2024 2.812.117 €). Dies würde einen 
Verstoß gegen Art. 73 Abs. 1 i.V.m. Art 69 Abs. 1 Nr. 4 GO 
darstellen.  
Der nach § 20 Abs. 2 Satz 2 KommHV­Kameralistik er­
forderliche Mindestbetrag der allgemeinen Rücklage 
(Höhe gegenwärtig: 0 €) wird aktuell nicht vorgehalten.  
Die Höhe der Verpflichtungsermächtigungen in der Hau­
shaltssatzung umfassen sämtliche Verpflichtungen der 
Finanzplanjahre (Finanzplanung bis 2027). Der Betrag für 
2025 in Höhe von 2.470.000 € ist um die Verpflichtung­
sermächtigung für 2026 950.000 € zu ergänzen.  
Die gesamte Haushaltsplanung 2024 ist im Ratsinfor­
mationssystem angefügt und kann zur Vorbereitung der 
Beratung eingesehen werden.  
Herr GR Richard Dersch merkt an, dass das in der Anlage 
beigefügte Protokoll der Sitzung des Finanzausschusses 
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vom 30.09.2024 noch korrigiert werden muss. Es fehlt 
eine wichtige Information / Frage bezüglich der Orts­
kernrevitalisierung zu den Kabelverlegungen und Höher­
regulierungen. Eine Antwort von Bürgermeister Josef 
Putz blieb in der Sitzung des Finanzausschusses aus. 
Auch GR Christian Meier kritisiert das Protokoll der Fi­
nanzausschuss­Sitzung.  
Herr Bürgermeister Josef Putz erklärt, dass bei der Orts­
kernrevitalisierung die Kreisstraße höhergelegt werden 
soll. Dadurch werden die Versorgungsleitungen ca. 1,50 
– 2 Meter nach außen gelegt. Die Problematik muss noch 
geprüft werden. Diese Maßnahme sei kein Problem für 
die Pfarrkirchenstiftung, die der Eigentümer des Grund­
stücks neben der Straße ist. Dieser Hinweis wird ins Pro­
tokoll der Finanzausschuss­Sitzung vom 30.09.2024 
mitaufgenommen. Herr Kämmerer Klaus Niedermeier 
bestätigt, dass das Protokoll vollumfänglich korrigiert 
wird.  
Frau GR Gabriele Schweizer stellt fest, dass dem Hau­
shalt 2024 wegen der fehlenden Unterlagen in der Sit­
zung am 22.10.2024 das Einvernehmen durch den 
Gemeinderat nicht erteilt wurde. Durch solche Aktionen 
macht sich die Gemeinde Salzweg im ganzen Landkreis 
lächerlich. Vieles wäre, durch umfassende Informationen 
und Zusendung der gewünschten Unterlagen, der Ge­
meinde erspart worden.  
Leider wurden noch immer nicht alle Fragen und Zahlen 
beantwortet. Der Gemeinderat möchte wissen:  
Kommunalunternehmen:  
­ Vorstandsbezüge von Herrn GL Alexander Heberger, 

inkl. Gehaltsbestandteile Wie wirken sich die beiden 
PKW‘s auf der Gehaltsabrechnung aus? Welche Ge­
hälter (Gehalt KU, Gehalt Gemeinde, Gehalt GmbH) 
werden an Herrn GL Alexander Heberger ausbezahlt?  

­ Information zum Teilnahmerecht­Gemeinderäte an Sit­
zungen des Kommunalunternehmen als Zuhörer  

­ Warum braucht das Kommunalunternehmer einen ei­
genen Briefkasten? Hier haben nur Herr Bürgermeister 
Josef Putz und Herr GL Alexander Heberger einen 
Schlüssel. Gibt es hierfür einen Grund?  
­ Die tatsächlichen Fahrtkosten des 1. Bürgermeisters 

Josef Putz auf der Haushaltsstelle im Jahr 2024  
Die Fragen sollen in einer der nächsten Sitzungen beant­
wortet werden.  
Weitere Fragen zu Grundsteuer A und B, die Anhebung 
der Hebesätze der Gewerbesteuer soll in der Finanzaus­
schuss­Sitzung am 18.11.2024 ausführlich besprochen 
und diskutiert werden. Der Ausschuss wird dem Gemein­
derat am 26.11.2024 berichten. Die Abrechnungen / Be­
rechnungen des Niederschlagswasser der Stadtwerke 
Passau liegen noch nicht vor. Hier soll zeitnah nochmals 
Kontakt aufgenommen werden und die Abrechnungen 
schnell erfolgen.  
Nach eingehender Diskussion wurde festgehalten, dass 
die Finanzlage der Gemeinde Salzweg schwierig und ex­
trem angespannt sei. Die Grenze des Kreditrahmens ist 
erreicht.  

Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan 2024 
samt Stellenplan und Anlagen.  
Abstimmung: 15:3  
 
TOP 2.1 
Haushaltssatzung für 2024 
Die Haushaltssatzung wurde im Finanzausschuss in der 
Sitzung vom 30.09.2024 vorberaten.  
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2024.  
Abstimmung: 15:3  
 
TOP 2.2 
Finanzplan 2024 ­ 2027 
Der Finanzplan 2024 – 2027 der Gemeinde Salzweg 
wurde in den Sitzungen am 10.09.2024 und 30.09.2024 
vorberaten.  
Der Gemeinderat beschließt den Finanzplan 2024 – 
2027.  
Abstimmung: 15:3  

Fundbüro 
Im Rathaus Salzweg wurden folgende Artikel abge­
geben:   
· Goldenes Armkettchen mit Kreuz am 10.06.2024, 

Fundort nicht bekannt 
· Ring, 925 Silber vergoldet, Aufschrift „Hannes“ am 

22.06.2024 dm­Markt Salzweg 
· 2 Schlüssel mit braun gewebtem Anhänger am 

05.08.2024 bei Frauenhofer Str. 34 
· Brille mit Sehstärke v. Esprit am 04.10.2024 in Spar­

kasse Salzweg 
· Geometrie­Zeichenmappe weiß am 23.10.2024 in 

Bushaltestelle Angl 
· Schlüsselbund mit 3 Schlüssel (Briefkasten, Schließ­

anlage, Haustürschlüssel) Busbucht Schule Salzweg am 
22.10.2024 

· Sonnenbrille, braun, Marke DKNY Anfang November, 
Sparkasse Salzweg 

· Handy Samsung Mitte November in Stolling 
· Goldener Ehering, Aufschrift Angela am 18.11.2024 

bei Ernsting Jägeröd 
· Garagentoröffner von Normstahl November 2024 bei 

Ernsting, Jägeröd 
· Schlüsselanhänger mit Chip am 23.11.2024 bei Erns­
ting, Jägeröd  

· Akku November 2024 Nähe Ernsting Jägeröd 
Diese Gegenstände können im Fundbüro (Bürgerbüro) 
nach telefonischer Vereinbarung Tel. 0851 94998­12 
abgeholt werden.           
 

   gez. P. Schmid, Fundbüro

ZAW­Donau­Wald Christbaumabfuhr Weih­
nachten 2024 
Vollständig abgeschmückte Christbäume können in der 
Zeit vom 02.01. ­ 11.01.2025 am Recyclinghof in Salzweg 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. 
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Schulen und Kindergärten 

„Vorlesen schafft Zukunft“, so lautet der Slogan des 29. 
bundesweiten Vorlesetages am 15. November. Initiiert 
wurde dieser von der `Stiftung Lesen`, ´Die Zeit` und der 
`Deutsche Bahn Stiftung`. Vorlesen bildet die Grundlage 
für viele Fähigkeiten, die Kinder und Jugendliche als Er­
wachsene brauchen und ist daher so essenziell wichtig. 
Es hilft dabei, selbst leichter Lesen zu lernen, regt die 
Fantasie an und fördert den Umgang mit sich und ande­
ren, um hier nur einige der vielen Vorteile des Vorlesens 
zu nennen. Ruhe, fast völlige Stille! Nur vereinzelt ist die 
ein oder andere Stimme in der Grund­ und Mittelschule 
Salzweg zu vernehmen. Was ist da los? Keiner da? Alle 
ausgeflogen? Nein, nicht ganz! Der Blick auf den Kalen­
der zeigt: Heute ist Vorlesetag!  Von vielen Kindern wird 
dieser Tag herbeigesehnt. Einmal nicht selber alles müh­
sam erlesen, sondern einfach Mal den Lehrerinnen und 
Lehrern ganz entspannt lauschen, während diese eine 
Geschichte vorlesen. Eintauchen in die Welt von Justus, 
Peter und Bob und zusammen mit ihnen spannende 
Abenteuer in Rocky Beach erleben. Mit Tieren sprechen? 
Ein Traum für viele. Im Buch „Die Schule der magischen 
Tiere“ wird dieser für die Kinder Wirklichkeit. Oder doch 
lieber einmal auf einem Hexenbesen zum Blocksberg 
fliegen wie „Die kleine Hexe“? Mit Ottfried Preusslers´ 
Klassiker kein Problem. Mithilfe von zeitlosen Kinder­
büchern wie Karius und Baktus lernen die Kinder spiele­

risch, dass Mama und Papa schon so ihre Gründe haben, 
immer mit dem Zähneputzen zu nerven… Diese und viele 
weitere Bücher, insgesamt 14 an der Zahl, wurden vom 
Lehrpersonal der Grund­ und Mittelschule, sowie der K­
Schule zum Besten gegeben. Gebannt lauschten die Kin­
der und Jugendlichen ihren Vorleserinnen oder 
Vorlesern. Sie ließen ihrer Fantasie freien Lauf und 
tauchten in Welten ein, die man so nur in Büchern durch 
Lesen entdecken kann. „Von allen Welten, die der 
Mensch erschaffen hat, ist die der Bücher die Gewal­
tigste.“ (Heinrich Heine) 

„Vorlesen schafft Zukunft“ 

Die Grund­ und Mittelschule Salzweg beteiligte sich die­
ses Jahr wieder an der Aktion „Meins wird Deins“ von 
der Aktion Hoffnung im Bistum Augsburg und dem Kin­
dermissionswerk „Der Sternsinger“ in Aachen. Bereits 
seit 20 Jahren sind Kitas, Pfarrgemeinden und Schulen 
eingeladen, ganz nach dem Motto „Jeder kann St. Martin 
sein“ Kleidung zu spenden. 
Die Religionsgruppe der 4. Klassen mit ihrer Lehrerin 
Frau Cornelia Waldbauer der Grundschule Salzweg 
stellte die Kleiderteilaktion in allen Klassen der Grund­ 
und Mittelschule sowie den Klassen der K­Schule vor, bei 
der ein unversehrtes Kleidungsstück von zu Hause mit­
gebracht werden sollte. Anschließend sammelten die 
Kinder die Kleidung ein, verpackten sie in Kartons und 
versandten diese an das Eine­Welt­Zentrum der Aktion 
Hoffnung.  

Bundesweiter Vorlesetag an der Grundschule Straßkirchen
Wie jedes Schuljahr, beteiligte sich auch dieses Mal die 
Grundschule Straßkirchen mit allen Klassen am „Bundes­
weiten Vorlesetag“, der immer Mitte November an vie­
len bayerischen Schulen umgesetzt wird. Dieser 
besondere Aktionstag setzt ein öffentliches Zeichen für 
die Bedeutung des Vorlesens. Er soll sowohl Kinder als 

auch Erwachsene für Geschichten und Bücher begeis­
tern. Auch und gerade im digitalen Zeitalter bleibt die 
Lesekompetenz der zentrale Schlüssel für schulischen Er­
folg. Ein zentrales Element der Leseförderung stellt dabei 
das Vorlesen dar. Es wurde wissenschaftlich überprüft 
und bestätigt, dass Kinder, denen regelmäßig vorgelesen 

Meins wird Deins 
Der Erlös der verkauften Kleidung und Geldspenden flie­
ßen in indonesische und weltweite Projekte, die sich be­
sonders um den Schutz von Kindern kümmern. 
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wird, leichter das Lesen lernen, dass sie über einen grö­
ßeren Wortschatz verfügen und dass sie außerdem er­
folgreicher in der Schule sind. Alle Lehrkräfte der 
Grundschule Straßkirchen haben am Freitag, den 
15.11.2024 vormittags im Unterricht bewusst viel Zeit 
zum Vorlesen und gemeinsamen Lesen eingeplant. So 
haben z.B. die Zweitklässler den Kindern der 1. Klasse 
stolz und motiviert aus den selbstgewählten Lieblings­
büchern vorgelesen. Auch die Lehrkräfte haben pas­
sende Kinderbücher ausgewählt und in Form des 
„Dialogischen Lesens“ vorgetragen. Natürlich wurde 
auch dieses Jahr ein Überraschungsgast eingeladen. 
Rektorin Claudia Hasenkopf freute sich sehr über die Zu­
sage von Polizeioberkommissarin und Verkehrserziehe­
rin Doris Meth von der Polizeiinspektion Passau, dieses 
Mal als Vorleserin an die Schule zu kommen und speziell 

ausgesuchte Geschichten rund um Verkehrserziehung 
und auch Gewaltprävention in allen Klassen vorzulesen 
und danach über diese wichtigen Themen mit den Schü­
lerinnen und Schülern zu sprechen. Sie bedankte sich 
herzlich bei Frau Meth für die zusätzlichen präventiven 
Schulungseinheiten in dieser besonderen Form. Auch 
während der Betreuungszeit am Nachmittag wurde na­
türlich gemeinsam gelesen und vorgelesen. Die Damen 
des Betreuungsteams konnten sich über begeisterte Zu­
hörer freuen. Zum Abschluss des Vorlesetags gab es für 
einige Betreuungskinder noch eine besondere Vorlese­
einheit. Frau Diana Klinger aus der Elternschaft hatte sich 
bereit erklärt, auch dieses Jahr wieder eine Geschichte 
vorzulesen und hatte dazu ihr Erzähltheater Kamishibai 
mitgebracht. Sie entführte die Kinder auf eine kreative 
Gefühlsreise mit dem Buch „Das Farbenmonster“.   
Die Kinder der Schule waren sich einig: Das war ein wirk­
lich besonderer Vorlese­Aktionstag!

Zum Start in die Adventszeit trafen sich alle Schülerinnen 
und Schüler zusammen mit ihren Lehrkräften am Mon­
tag, den 2. Dezember in der Aula der Grundschule Straß­
kirchen, sangen gemeinsam Lieder und machten sich 
Gedanken zum Advent. Zu Beginn der „Adventsbesin­
nung“ erklärte die 3. Klasse, was ADVENT eigentlich be­
deutet. Die Kinder fanden für jeden der sechs 
Buchstaben passende Worte.  
A ­ wie Aufmerksamkeit  
D ­ wie Dankbarkeit  
V ­ wie vergeben und verstehen  
E ­ wie Erwartung, wie echtes Empfinden 
N ­ wie den Nächsten lieben 
T ­ wie Tränen trocknen und trösten 
Anschließend las Schulleitung Claudia Hasenkopf die Ge­
schichte „Wie der Adventskranz entstand … “ vor. 
Wie an der Grundschule Straßkirchen seit vielen Jahren 
Tradition, wurden die Adventskränze der Schule für die 
Aula und für alle Klassenzimmer auch in diesem Jahr 
dankenswerterweise wieder von Hausmeister Herrn 
Gerhard Heindl wunderschön gebunden und ge­
schmückt und vom Elternbeirat finanziert.  

Nachdem Frau Sonja Matheis, Religionslehrkraft der 
Schule, alle Adventskränze gesegnet hatte und ein ge­
meinsames Abschlusslied gesungen wurde, entließ die 
Schulleitung Kinder und Lehrkräfte mit guten Wünschen 
für eine schöne und besinnliche Vorweihnachtszeit. 
Eine weitere Tradition wurde natürlich auch dieses Jahr 
umgesetzt, nämlich, dass die spendenfreudige Schul­
gemeinschaft wieder die „Wunschtütenaktion der Cari­
tas“ unterstützt. 

Gemeinsam durch den Advent 
Vorweihnachtszeit an der „Gesunden Grundschule Straßkirchen“
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Kindergarten St. Georg
Info 
Ab Januar 2025 wird das Kommunalunternehmen Salzweg die Trägerschaft des Kindergartens und 
der Kinderkrippe St. Georg Straßkirchen übernehmen.  
Zu unserem Bedauern übernimmt Simone Brandl die Gesamt­Kindergartenleitung ab Januar nicht 
mehr. Sie wird sich in Zukunft anderweitig orientieren. Für ihre weitere Zukunft wünschen wir ihr 
alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit. Vielen Dank für das gute Miteinander und das großartige Engage­
ment in den schwierigen Zeiten. Mit Frau Brandl verlieren wir eine wertvolle Erzieherin und Leitung, die bei den Kin­
dern, Eltern und Teamkollegen sehr geschätzt wurde.  
Bei der Suche nach einer neuen Kindergartenleitung konnten wir Tanja Weilpoltshammer, 28 Jahre, aus Eging am 
See gewinnen. Wir wünschen ihr in der neuen Rolle viel Freude, Inspiration und Schaffenskraft. Wir sind überzeugt, 
dass sie die Herausforderungen positiv meistern wird.  
Es gab bereits positive und herzliche Gespräche mit dem Gesamtpersonal. Alle sind sich einig, dass der jetzige Um­
bruch gemeinsam bewältigt und die Kindertageseinrichtung Straßkirchen in der Zukunft vorangebracht wird.  
Kindergarten  
Ansprechpartnerin: Tanja Weilpoltshammer 08505 1633  
Öffnungszeiten: Mo­Do 7:00 – 16:15 Uhr Fr 7:00 – 15:15 Uhr  
Kinderkrippe  
Ansprechpartnerin: Veronika Berger 08505 9186700  
Öffnungszeiten: Mo­Fr 7:00 – 14:15 Uhr  
In beiden Einrichtungen sind noch Plätze frei – bei Bedarf können Sie sich gerne in den jeweiligen Einrichtungen mel­
den. Der Vorstand, Alexander Heberger und die Bereichsleitung, Rosmarie Reitberger wünschen allen Mitarbeiten­
den, Kindern und Eltern friedvolle Weihnachten, ein paar erholsame Tage und für Januar einen guten Start. 
 
 
 
gez. Alexander Heberger Rosmarie Reitberger 

Vorstand Kommunalunternehmen Salzweg Bereichsleitung Kindergärten 

Erfreulicherweise konnten zahlreiche gut gefüllte Spen­
denkuverts am Tag der Nikolausfeier am 5. Dezember 
an den Nikolaus übergeben werden, der sich nun um die 
Weiterleitung kümmert. 
Wie jedes Schuljahr freuten sich Kinder, Lehrkräfte, El­
tern, Großeltern und Gäste sehr auf die Nikolausfeier. 
Alle Klassen hatten wieder fleißig Lieder, Instrumental­
stücke, Tänze und Gedichte einstudiert und boten ein 
sehr abwechslungsreiches Programm. So begrüßte die 
4. Klasse den Nikolaus mit dem Lied „Seid still!“ und die 
Zweitklässler sangen „Kling, klang, Nikolaus! Später er­
freute die 2. Klasse auch noch mit einem schwungvollen 
Tanz. Die 1. Klasse hatte ein Gedicht gelernt und einen 
Tanz zur „Weihnachtsbäckerei“ einstudiert. Das „Niko­
laus­ABC“ und das Lied „Heiliger Nikolaus“ wurde von 
den Drittklässlern vorgetragen und gesungen. Auch ei­
nige Solisten zeigten, was sie schon auf ihrem Instrument 
spielen konnten. 
Besonders freute sich der Nikolaus, als alle Schülerinnen 
und Schüler sein Lieblingslied „Lasst und froh und mun­
ter sein!“ sangen. Er bedankte sich für die tollen Beiträge 
der Klassen und erklärte den Kindern, wie es dazu kam, 
dass er Bischof wurde und auch warum wir eigentlich 
Weihnachten feiern. 
Die Adventszeit ist bestens zum regelmäßigen Vorlesen 
geeignet. Den Lehrkräften der Schule liegen die Leseför­
derung und Erziehung hin zum Buch sehr am Herzen. 

Aus diesem Grund wurden gerade in den Klassen 1 und 
2 bis Weihnachten oft Advents­ und Wintergeschichten 
vorgelesen. 
Nach dem gemeinsamen Abschluss der Adventszeit mit 
dem vorweihnachtlichen Gottesdienst am letzten 
Schultag in der Pfarrkirche Straßkirchen freuen sich alle 
Kinder und Lehrkräfte auf die Weihnachtsferien. 
 
Wir wünschen eine schöne, entspannte und besinnliche 

Weihnachtszeit und einen gesunden und sanften Rutsch 

ins Jahr 2025! 
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Adventszeit 
DANKE – an den Frauenbund Salzweg, der uns Advent­
skränze für unsere Gruppen gebunden und geschenkt 
hat. Sie schmückten alle unsere Räume in der vor­
weihnachtlichen Zeit und brachten uns viel Freude.  
 
Nikolaus­Einzug 
Unser „Sonnenkinder­Chor“ beteiligte sich mit Advents­ 
und Nikolausliedern am ersten Adventsonntag bei dem 
– gemeinsam mit der Grundschule ­ gestalteten Gottes­
dienst in der Kirche. Mit viel Freude und Spannung er­
warteten wir den Besuch des heiligen Nikolaus – der im 
Anschluss an ALLE kleine „Säckchen“ verteilte. 
Wir bedanken uns auf diesem Weg sehr herzlich bei der 
Werbegemeinschaft Salzweg­Straßkirchen für die groß­
zügige Spende! Wir haben uns sehr gefreut!  

 
Brandschutz: 
Wie jedes Jahr zum Beginn der Adventszeit, besuchten 
uns Sebastian Braun, 2. Kommandant und der stellver­
tretende Jugendwart Andreas Schamberger von der FF 
Salzweg im Kindergarten. Sie informierten uns über den 

„richtigen“ Umgang mit Kerze und Adventskranz, frisch­
ten die Kenntnisse über die Notrufnummern usw. auf 
und versicherten uns – durch „Vorführen“ – dass die 
Kinder KEINE Angst vor der Feuerwehr haben zu 
brauchen. Vielen DANK für Eure Zeit! 

 
Weihnachtsfeier 
Mit einer kleinen, jeweils gruppeninternen Weihnachts­
feier beendeten wir unser Kindergartenjahr. Wir bed­
anken uns ganz herzlich beim „Elternbeirats­Christkind“, 
dass uns – wie jedes Jahr – wieder reich beschenkte.  
­ an die Gemeinde Salzweg für die Unterstützung  
­ an die Mitarbeiter des Bauhofes für ihre Arbeit bei uns 

im und um´s Haus 
­ bei unserem Elternbeirat, der uns immer bei allen Fes­

ten tatkräftig hilft 
­ an alle Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen und 
  die gute Zusammenarbeit 
­ bei ALLEN, die uns auf irgendeine Weise unterstützt 
  haben  
Wir wünschen ALLEN ein gutes, gesundes Jahr 2025! 
Ihr/Euer Kindergarten­Team St. Rupert 

Kindergarten St. Rupert

Nikolausfeier 
Am 05.12.2024 spazierten die Buben und Mädchen vom Kindergarten St. Georg mit 
ihren Erzieherinnen durch Straßkirchen, um den Nikolaus zu suchen. 
Fündig wurden sie im Garten von Familie Reitberger. Dort kam der Nikolaus aus dem 
Wald und begrüßte die Kinder mit einem schönen Gedicht und mit einem Sack voller 
gefüllter Nikolaussocken. 
Die Kinder zeigten ihre Freude über diese schöne Begegnung, in dem sie dem Nikolaus 
zwei einstudierte Lieder vortrugen und ihm schöne selbstgemalte Bilder schenkten. 
Der Nikolaus zog nun weiter zur Kinderkrippe, um dort den Kleinen von draußen 
durchs Fenster zu winken. 
Die Kindergartenkinder machten indes noch gemütlich Brotzeit mit Kinderpunsch, 
Brezen und Lebkuchen, bevor sie gestärkt in den Kindergarten zurückmarschierten
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Seniorenseite

Januar 
 
Dienstag, 7. Januar 2025 – Seniorensprechstunde im Rathaus Salzweg von 9:00 – 11:00 Uhr mit der 
Seniorenbeauftragten Maria Eckinger.  
 
Mittwoch, 8. Januar 2025 – Gottesdienst um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche Straßkirchen. Anschließend 
findet das Kirchenfrühstück im Pfarrheim Straßkirchen statt.  
 
Aktuelle Terminänderungen finden Sie in der PNP unter „Termine im Landkreis“ und in der „muni“ App 
Salzweg. 

Das war im Dezember

Weihnachtsfeier der Senioren 
Die Seniorinnen und Senioren haben sich zu einer 
besinnlichen Weihnachtsfeier im großen Gemein­
desaal in Straßkirchen getroffen. 
Die Seniorenvertreterin der Gemeinde Salzweg, 
Maria Eckinger, durfte neben den vielen Senioren 
den Pfarrer Andreas Erndl sowie den 1. Bürger­
meister der Gemeinde Salzweg Josef Putz begrü­
ßen. 
Die besinnliche Feier wurde wie jedes Jahr vom 
Soizweger Zwoagsang mit besinnlichen Advents­ 
und Weihnachtsliedern sowie vielen Gedichten 
und Geschichten gestaltet. 
Die Senioren waren sich in dem vollbesetzten Ver­
anstaltungssaal einig, dass es wie jedes Jahr wie­
der eine schöne, gemütliche Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest war. 
Wir möchten dem Frauenbund Straßkirchen ganz 
herzlich danken, die sich auch dieses Jahr wieder 
hervorragend um das leibliche Wohl der Gäste ge­
kümmert haben. 
 
Wir wünschen allen eine frohe Weihnacht und 
schon jetzt einen guten und vor allem gesunden 
Rutsch ins neue Jahr 2025.
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Narren stürmen Salzweger Mitte  
11.11. 11 Uhr 11 = Machtübernahme zur 5. Jahreszeit  
Bericht: H. Wiedenbein

Ganz der Tradition entsprechend übernahmen pünktlich 
zum Faschingsanfang die Salzweger Narren die Regent­
schaft. Etwas gebrochen mit dieser Tradition wurde hin­
sichtlich der Örtlichkeit. Nicht das Rathaus wurde 
gestürmt, sondern aus aktuellem Anlass ein „Leerstand“ 
in der Ortsmitte, der an diesem Vormittag vorüber­
gehend mit Leben erfüllt wurde. Die „Gaudianer“ woll­
ten damit auf die so wichtige Innenverdichtung 
aufmerksam machen.  
Wie es üblich ist, hatte Georg Breitenfellner, Vorsitzender 
des Salzweger „Gaudiwurm­Teams“ auch eine „saftige“ 
Regierungsansprache vorbereitet: „Der Fasching 2025 
könnte die größte Bewährungsprobe für alle Faschings­
freunde in Deutschland sein. Unsere Ampel muss abge­
löst werden und unser gesamtes Gaudiwurm­Team 
könnte die kompletten Amtsgeschäfte auch bundesweit 
übernehmen, was sicherlich die beste Entscheidung 
wäre. Wir haben in unserer letzten Amtsperiode nicht 
alle Bauvorhaben geschafft, jedoch müssen wir unserem 
Bürgermeister Josef Putz zu seinem Fleiß gratulieren, 
denn er hat fast alle Projekte in Angriff genommen und 
fertig gestellt. Die Ortskernsanierung hat er nun in un­
sere fähigen Hände gelegt und wir werden gleich mor­
gen damit beginnen. Der erste Trupp packt bereits 
morgen mit dem Aushub der Tiefgarage des HL Gebäu­
des kräftig an und verkauft die Erde in 5 l Glasbehältern 
an die Bürger der Gemeinde. Wir hoffen hier etliche tau­
send Euro einzunehmen. Da die Nachfrage bereits sehr 
hoch ist bitten wir um Vorbestellung. Bürgermeister 
Josef Putz und Geschäftsleiter Alexander Heberger orga­

nisieren den Verkauf persönlich. Außerdem werden die 
beiden in naher Zukunft auch als Schülerlotsen ein­
gesetzt, zum einen, weil sie nun viel Freizeit haben, da 
ja wir die Amtsgeschäfte übernehmen und zum anderen, 
weil sich keine Bürger mehr bereit erklären diesen All­
gemeindienst für unsere Kinder auszuüben.“  
Bürgermeister Josef Putz dankte den Gaudianern für die 
Aufrechterhaltung der Tradition: „Das wichtigste Thema 
letztendlich ist, dass die närrische Zeit auch mit närri­
schen Gedanken eingeläutet wird und, mit unüblichen 
Maßnahmen. Es hat sich aber immer herausgestellt, dass 
die Ideen der „Maschkera“ der letzten Jahrzehnte immer 
fortschrittlich gedacht und letztendlich Komponenten 
waren, die uns weiterbrachten. Auch um das HL­Areal, 
welches als wertvollstes der Gemeinde gilt, habt ihr euch 
Gedanken gemacht und tretet damit eine große Vorbild­
funktion an. Ihr setzt ein starkes Zeichen, auch in Hin­
blick auf die Schieflage unserer Bundesrepublik, der 
wackeligen weltpolitischen Lage, ihr seid feste Anker­
punkte mit euren Ansichten und deshalb gebe ich den 
Rathausschlüssel gerne mit gutem Gewissen weiter, 
denn ich bin überzeugt, dass die Gemeinde in der Regie­
rungszeit der Narren bestimmt in eine sehr wohl­
habende und fortschrittliche Zeit geführt wird.“  
Mit vielfachen „Hulla di Bulla“ Rufen jubelten die Narren, 
denn die Machtübernahme ging reibungslos über die 
Bühne. Wichtig sei noch der geänderte Termin des „Gau­
diwurms“, denn dieser findet im nächsten Jahr nicht wie 
gewohnt am Faschingsdienstag, sondern bereits am 
Samstag, den 15. Februar 2025 statt.

Vereine
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Scheibe 2 / Zaglauerhaus Tel: 08505 6405 

b u e c h e r e i - s t r a s s k i r c h e n @ w e b . d e

w w w . b i b k a t . d e / s t r a s s k i r c h e n

Bücherei Straßkirchen

- jeden 1. Sonntag im Monat: 
  10:00 - 11:00 Uhr

- freitags:      16:00 - 18:00 Uhr

- 

    

Bücherei Salzweg

- sonntags: 11:00 - 12:00 Uhr

Neue Büchereiausweise zum Start ins neue Jahr!

Einige unserer Leserinnen und Leser haben es 

Die neuen Leserausweise 

sind endlich da!

Ab m hand-

lichen Checkkartenformat,

ein echter Hingucker!

Falls 

diesen gegen die neue Version eintauschen möchten, 

und wir kümmern uns gerne um den Umtausch.

Außerdem 

und Leser! Wer im neuen Jahr in die Welt der Bücher 

eintauchen möchte, ist herzlich eingeladen, sich bei 

uns anzumelden. Egal ob spannende Romane, infor-

bereit.

Zum gutes und 

gesundes neues Jahr 

Das Team der Bücherei Salzweg

Gesund und Fit ins Neue Jahr!

etwas für sich 

selber und Ihren Körper zu tun.

Ihre Bücherei

 für Sie!

-

ren.

Wir wünschen allen ein gutes 

und gesundes neues Jahr!

Ihr Bücherei-Team Straßkirchen
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Kath. Pfarramt Straßkirchen 
Mittwoch 01.01. Neujahr 
Salzweg 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Straßkirchen 18:00 Uhr Heiliges Amt 
Donnerstag 02.01.  
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 05.01. 
Straßkirchen 8:45 Uhr Pfarrgottesdienst  
Salzweg 10:15 Uhr Heiliges Amt  
18:00 Uhr Heiliges Amt 
Montag 06.01. 
Salzweg 8:45 Uhr Pfarrgottesdienst  
Kollekte: Afrikanische Mission 
Straßkirchen 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Kollekte: Afrikanische Mission 
Mittwoch 08.01.  
Straßkirchen 9:00 Uhr Heiliges Amt im Anschluss Kir­ 
chenfrühstück 
19:00 Uhr Abendstille 
Donnerstag 09.01. Eberhard, Alice, Julian 
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 12.01.  
Straßkirchen 8:45 Uhr Amt  
Salzweg 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst  
Mittwoch 15.01. Maurus 
Straßkirchen 19:00 Uhr Anbetung 
Donnerstag 16.01. Marcellus, Marcel, Tillmann, Theo­ 
bald 
Salzweg 10:00 Uhr Heilige Messe im Seniorenheim 
Sonntag 19.01. 
Straßkirchen 8:45 Uhr Heiliges Amt  
Salzweg 10:15 Uhr Familiengottesdienst  
Mittwoch 22.01.  
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 23.01.  
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 26.01.  
Straßkirchen 8:45 Uhr Heiliges Amt 
Salzweg 10:15 Uhr Heiliges Amt 
Mittwoch 29.01. Valerius 
Straßkirchen 19:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 30.01. Adelgund, Martina, Diethild, 
Salzweg 9:00 Uhr Heilige Messe 
 

Evang­Luth. Pfarramt St. Johannes, Grubweg 
Gottesdienste: 
Mittwoch, 01.01.2025 10:00 Uhr ­ Einladung nach St. 
Matthäus: Gottesdienst zur Jahreslosung mit Einzelseg­
nung in der Stadtpfarrkirche St. Matthäus  
Sonntag, 05.01.2025 10:30 Uhr ­ Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Sonntag, 12.01.2025 10:30 Uhr ­ Gottesdienst 
Sonntag, 19.01.2025 10:30 Uhr ­ Gottesdienst  
Sonntag, 26.01.2025 10:30 Uhr ­ Gottesdienst; parallel 
KiGo im GR, und vorher ab 9:30 Uhr KiGo­Frühstück 

Veranstaltungen: 
Mittwoch, 08.01.25 14:00 Uhr ­ Frauen­Stammtisch St. 
Johannes im Gasthaus Spetzinger 
Donnerstag, 16.01.2025 19:00 Uhr ­ Probe liturgischer 
Chor "Mitten Unter Uns" im GR GW 
Freitag, 17.01.2025 16:00 Uhr ­ Mitarbeiterdankessen 
im GR GW 
Mittwoch, 29.01.2025 14:00 Uhr ­ Spiele­Nachmittag für 
Erwachsene im GR GW 
18:00 Uhr ­ Gemeinsam Fragen ­ ein offener Austausch 
über Glaubens­ und Lebensthemen: Das Miteinander 
der Generationen im GR GW mit Pfr. Dr. Steensen 
Donnerstag, 30.01.25 19:00 Uhr ­ Probe liturgischer 
Chor "Mitten Unter Uns" im GR GW 
 

Kath. Frauenbund Salzweg 
Nordic Walking: Die Gruppe trifft sich auch in den Win ­
termonaten nach Absprache per WhatsApp zum Nordic 
Walking. Wer Interesse hat, bitte melden bei Regina Flei­
scher, Tel.: 0851 49724. 
Dienstag, 07.01.2025 – Reisevortrag – Theresia und 
Klaus Wildfeuer nehmen uns mit auf die Reise nach Bali 
– Insel der Götter. Zusammen mit dem Gartenbauverein.  
Beginn 19:00 Uhr im Pfarrsaal Salzweg. 
Mittwoch, 08.01.2025 – Kaffee­Nachmittag ab 14:00 
Uhr im Pfarrheim. 

gez. R. Sarembe, Teamsprecherin 
 
Kath. Frauenbund Straßkirchen 
Freitag, 03.01.2025 ab 8:00 Uhr: Frauenfrühstück im 
kleinen Gemeindesaal, Straßkirchen 
Montag, 20.01.2025 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Strickkurs 
im Pfarrheim Straßkirchen 
Gestrickt wird ein Seelenwärmer unter Anleitung von 
Frau Christa Flöter. Jede Teilnehmerin besorgt sich die 
Materialien selbst. Eine Beratung über Menge, Qualität 
und Garnstärke ist möglich. Der Folgetermin ist am Mon­
tag, 03.02.2025 zur selben Zeit. Kursgebühr 10.­Euro, für 
Nichtmitglieder 15.­Euro. Anmeldeschluss: 10.01.2025 
Anmeldung bei Angela Zeintl, 08505 3147 

Donnerstag, 30.01.2025 um 19:00 Uhr Meditativer Tanz 
im Gemeindesaal Straßkirchen, Motto: Tanzen zu Licht­
mess! mit Annette Heerbeck. 

gez. das Vorstandsteam 

 
Frischer Wind Salzweg/Straßkirchen e. V 
Unter dem Motto: 
"Einladung zum ‚besonderen‘ Schafkopfstammtisch 
und Schafkopftreff für Kinder & Jugendliche unter dem 
Motto – „frisch zamkemma im neia Jahr" veranstaltet 
der Frische Wind Salzweg/Straßkirchen e.V. den ersten 
Schafkopfstammtisch 2025. 
Wann? Am Samstag, den 04.01.2025 ab 19:00 Uhr 
Wo?  im Veranstaltungs­ und Festraum im „Hof in der 

Veranstaltungshinweise
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Au“ in Kinsing 6 in Salzweg (https://hofinderau.de/) 
Hinweis: der Veranstaltungsraum ist übrigens auch bar­
rierefrei erreichbar – sagt bitte Bescheid, falls Ihr einen 
extra Zugang benötigt.                                                                                                                                                                                            
Neben dem gemütlichen ‚Zamkemma beim Schafkopfn‘ 
wird auch für leckere Speisen und Getränke wieder bes­
tens gesorgt sein, damit sich jede/r beim Spielen auch 
etwas stärken kann. Uns ist es wichtig, unserem Stamm­
tischangebot ­ dieses Mal zum Beginn des neuen Kalen­
derjahres ­ einmal pro Jahr einen etwas 
außergewöhnlicheren Rahmen zu geben – und wir 
freuen uns deshalb besonders auf das bestimmt beson­
ders gemütliche gemeinsame Karteln und Ratschen. Wir 
starten wieder mit dem Schafkopftreff für Kinder, Ju­
gendliche & Angehörige* wieder um 17:00 Uhr und mit 
dem Stammtisch um 19:00 Uhr und freuen uns auf einen 
besonderen, gemeinsamen Abend mit einem besonde­
ren Ambiente. :­) (* Jedes Kind und jeder Jugendliche er­
hält ein Freigetränk.) Wer Lust und Spaß am Schafkopfen 
hat, ist wie immer herzlich willkommen. Um eine kurze 
Rückmeldung per e­mail oder telefonisch zur besseren 
Planung wird gebeten. 
Ansprechpartner: Frederic, Sascha Müller e­mail: 
ede68@web.de, Stichwort: Schafkopfen 
Tel.: 0851 37930175, WhatsApp: 0151 10478861 
                            

gez. E. Sanladerer‐Fuchs, 1.Vorsitzende; 
 

Trachtenverein Salzweg 
Auch im Jahr 2025 wird im Trachtenverein Salzweg wie­
der einiges los sein. Wir haben planen einige, tolle Ver­
anstaltungen, zu denen wir recht herzlich einladen. 
Los geht das neue Jahr mit dem Heilig 3 Kini­ Vereins­
abend am Samstag, den 04.01.2025, ab 19:00 Uhr.   
Kurz darauf, am 10.01.2025 ist der „Ball der Tracht“ in 
der Dreiländerhalle für alle angemeldeten Mitglieder.  
Weiter geht es dann im Februar, am Samstag, den 
08.02.2025 mit unserer „Faschingsgaudi“ im Septzinger 
Gewölbe. Es spielen wieder die „Duawechsler“ zum 
Tanz.  
Bitte Termin vormerken – näheres dann im nächsten 
Mitteilungsblatt. Wir freuen uns, über zahlreiche Besu­
cher und ein gemeinsames Jahr 2025!  

gez. B. Bruckner, Schriftführerin 

 
Obst­ und Gartenbauverein Salzweg e.V. 
Dienstag, 07.01.2025 – Reisevortrag – Theresia und 
Klaus Wildfeuer nehmen uns mit auf die Reise nach Bali 
– Insel der Götter. Zusammen mit dem Frauenbund Salz­
weg. Beginn 19:00 Uhr im Pfarrsaal Salzweg.  

gez. W. Schauberger, 1. Vorstand 

 
West Coast Swing Anfängertanzkurs 
6 Abende ab 10. Januar 2025 freitags von 19:00 ­ 21:00 
Im Gasthof Aschenberger, Donaustr. 23 ­ 94034 Passau 
Info und Anmeldung: 
Erika und Tom Labude (zertifizierte Trainer C WCS) 
Tel.: 0851 72730 oder 0160 94126557 oder per Email 
(tom@labude.co) 
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Programm 1. Halbjahr 2025 
Anmeldungen unter:  
Tel. 0851 95980­0 oder www.vhs­passau.de

Bitte melden Sie sich rechtzeitig (mindestens vier Ar­
beitstage vor Kursbeginn) an, auch bei Vorträgen! Sie 
werden nur bei Ausfall eines Kurses von der VHS be­
nachrichtigt.

Smovey; Training mit Smoveyringe 
Mit dem Smovey­Training kräftigen Sie das Herz­Kreis­
laufsystem, fördern den Stoffwechsel, entschlacken das 
Lymphsystem, stärken das Immunsystem und Ihr see­
lisches Gleichgewicht. Der Preis ermäßigt sich um 20 €, 
wenn Sie eigene Smoveyringe mitbringen. 
Bitte mitbringen: Matte oder Decke 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungs­
saal 
Kurs­Nr. 324270A 
Mo, 13.01.2025, 10:00 ­ 11:00 Uhr, 7 x 
56 €, Silvia Kinateder, smoveyCoach 

 
Autogenes Training 
Ein Entspannungsverfahren für ein gesundes und stress­
freies Leben. Es werden die verschiedenen Grundeinstel­
lungen der konzentrativen Selbstentspannung eingeübt 
– zur vorbeugenden Gesundheitspflege und bewussten 
Persönlichkeitsentwicklung. 
Bitte mitbringen: Matte oder Decke und warme Socken. 
Straßkirchen, Bayerwaldstr. 13, großer Veranstaltungs­
saal 
Kurs­Nr. 312272A Aufbaukurs 
Do, 06.02.2025, 19:45 ­ 20:45 Uhr, 8 x 
80 €, Christine Lohschmidt, Sozialpädagogin, Entspan­
nungspädagogin

Volkshochschule

Hinweis: das aktuelle Programmheft für Stadt und 
Landkreis Passau liegt im Rathaus auf und kann mitge­
nommen werden. 

Gesundheit und Bewegung   
Präventionskurse werden bezuschusst! Bitte erkun­

digen Sie sich bei Ihrer Krankenkasse! 
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Kinderkurse

Die Praxis Dr. Weber/Dr. Combe, Scheibe 1, 94121 
Straßkirchen ist wegen Urlaub vom 23.12.2024 ­ 
03.01.2025 geschlossen. 
Die Vertretungen übernehmen: 
­ Praxis Dr. med. Blüml/Dr. med. Borchert, Zum Burgen­

blick 2, 94154 Neukirchen v. Wald, Tel.: 08504 3110 
(Ohne Hausbesuche) 
­ Am 23.12.2024 und vom 02.01. ­ 03.01.2025: Praxis Dr. 

med. Lehmann, Alte Straße 69, 94034 Passau, Tel.: 0851 
46567  

Mitteilungen der 

Ärzte

Sonstiges

Wir suchen für einen Rentnerhaushalt (2 Personen) eine 
vertrauensvolle Haushaltshilfe für ca. 3­4 Stunden die 
Woche in Salzweg. Bei Interesse bitte melden unter Te­
lefon Nr. 0171 7802140 oder 0162 9806210 

Mit TURBO und FREUDE in das neue Jahr: 
Start in den Januar   
Mit vielen wundervollen Wünschen für das neue 
Jahr bin ich voller Vorfreude auf alles, was wir 
in 2025 im TURBO-FREUDE-TEMPO gemeinsam 
gestalten.  
1. Eure Samstags-Schnupper-Schul-Tage 
*11.01., 10 Uhr - 12.00 Uhr: Im 1. Schnupper-
Schultag starten wir ganz „märchenhaft“ in den 
Sachunterricht zum Lernbereich des Jahres-
laufs der Monate, Wochen, Tage und der Jahres-
zeiten. Dafür lassen wir uns von dem Märchen 
„Die zwölf Monate“ verzaubern.  
*18.01., 10 Uhr – 12 Uhr: Du brauchst für dein 
erfolgreiches Lernen Mut, Ausdauer und ein paar 
Supertricks für eine bessere Konzentration?  
Dann bist du hier genau richtig: Beim Schnupper-
Schul-Tag u.a. mit „Helden-Joga“ und „Helden-
Atem“ (von „Superheldenkids“)  
*25.01., 10 Uhr – 12 Uhr: Deutsch: „Buchsta-
ben-Wörter-Zauberei“. Glaub mir, du wirst viel 
lernen und ganz dabei wird das sehr fröhlich wer-
den. Ja, und tatsächlich ist diese „Zauberei“ ein 
Angebot für alle Altersstufen.  
2. Kurse und Workshops 
*03.01., 16 Uhr – 18 Uhr: Für einen Turbostart 
in 2025 beginnen wir mit einem Mama/Papa & 
Kind/er-Kurs: Gemeinsam gestaltet ihr als Be-
gleitung für das neue Jahr euren Wunsch-
Wachstums-Traumfänger.  
*04.01., 10 Uhr - 13 Uhr: JETZT ist die beste 
Zeit für einen Wachstumsworkshop: Bestimmt 
kennt dein Kind das: „Dafür bist du noch zu klein, 
das kannst du noch nicht“? Dein Kind wird stau-
nen, was es über sich erfahren und vor allem er-
fühlen wird. Und dein Kind kann das sofort z.B. in 
der Schule umsetzen! 
*16.01., 16 Uhr – 18 Uhr: Dein „ganz persönli-
cher“ Engel als Begleiter für das neue Jahr 
möchte dich in diesem Kurs für das Jahr begrü-
ßen. Du wirst ihm in einer Traumreise begegnen, 
ihn fühlen, für dich malen und gestalten.  
 
Liebe Eltern, ja, ich weiß, es macht Stress, bei 
all dem täglichen Tun auch noch die Hausauf-
gaben! Hier ist meine Begleitung durch meine 
Nachhilfe. Diese biete ich an auf der Basis von 
40 Jahren Berufserfahrung und einem entspre-
chend großen pädagogischen Erfahrungsschatz 
vor allem mit zeitgemäßen Methoden. Einfach mit 
einer „Schnupperstunde“ starten. 

Ursula Brigitte Meißner  Lehrerin, CEO der 
„Schule der Neuen Zeit“, spirituelle Bewusst-
SEINs-Trainerin, Mentorin für Eltern: www.ur-
sulabrigitte-meissner.de 
94116 Hutthurm, Brennschinken 10, 
Tel.: 08505 9198299  

Wohnungs- und  

Gewerbemarkt

Helle Büro/Verkaufsräume (100 qm, ebenerdig) in 
Salzweg­Mitte zu vermieten. Tel.: 0151 65182524

3,5 Zi.­Wohnung , 110 m², mit Garage, ab sofort in Salz­
weg zu vermieten. Tel.: 0175 8973407 
 
Gesucht wird dringend eine 3­Zimmer­Wohnung für 2 
Personen, ca. 80 m², wenn möglich mit Balkon oder klei­
nem Garten. 
Tel.: 0173 9726204 

Kinderkurse & Mitteilungen der Ärzte
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Apotheken Notdienstplan 

Der Notdienst beginnt für die diensthabenden Apotheken jeweils um 8:30 Uhr und endet am darauffolgenden 
Tag um 8:30 Uhr. Kurzfristige Änderungen finden Sie unter folgendem Link: https://www.blak.de/notdienst/oef­
fentliche­notdienstsuche/umkreissuche

01.01. Inn­Apotheke Neukirchen, Hauptstr. 3, 94127 
Neukirchen am Inn; Neue­Apotheke, Bahnhofstraße 8, 
94065 Waldkirchen 
02.01. St. Ulrich­Apotheke, Marktplatz 4, 94124 
Büchlberg; Hofmark­Apotheke, Hofmarkstr. 8, 94529 
Aicha 
03.01. Wittelsbacher­Apotheke OHG, Ludwigsplatz 7, 
94032 Passau; Apotheke am Hohen Markt, Marktplatz 
6, 94107 Untergriesbach 
04.01. St. Ulrich­Apotheke, Marktplatz 4, 94124 
Büchlberg; Hofmark­Apotheke, Hofmarkstr. 8, 94529 
Aicha 
05.01. Marien Apotheke Neustift, Steinbachstr. 60, 
94036 Passau; Stadt­Apotheke, Marktplatz 19, 94051 
Hauzenberg 
06.01. Paulus­Apotheke, Rathausstr. 4, 94133 Röhrn­
bach; St. Josefs­Apotheke, Marktplatz 4, 94081 Fürsten­
zell 
07.01. Rosen­Apotheke, Fischhauserstr. 1, 94161 Ruder­
ting;  Marien­Apotheke, Marktplatz 20, 94065 Waldkir­
chen 
08.01. Marien Apotheke Neustift, Steinbachstr. 60, 
94036 Passau; Arnika­Apotheke Filialapotheke der Drei­
sessel­Apotheke oHG, Marktstr. 25, 94110 Wegscheid 
09.01. Glocken­Apotheke, Glockenstr. 6, 94034 Passau; 
Apotheke Goldener Steig OHG, Marktplatz 23, 94065 
Waldkirchen 
10.01. Apotheke im DEZ OHG, Neuburgerstr. 104 b, 
94036 Passau; Drei­Burgen­Apotheke, Marktplatz 7, 
94104 Tittling 
11.01. Pazzawa­Apotheke im Real, Holzmannstr. 52, 
94036 Passau; Hafner­Apotheke, Örtl 12, 94130 Obern­
zell 
12.01. Rosen­Apotheke, Fischhauserstr. 1, 94161 Ruder­
ting; Marien­Apotheke, Marktplatz 20, 94065 Waldkir­
chen 
13.01. Inn­Apotheke Neukirchen, Hauptstr. 3, 94127 
Neukirchen am Inn; Hafner­Apotheke, Örtl 12, 94130 
Obernzell 
14.01. Engel­Apotheke, Bahnhofstr. 10, 94032 Passau; 
Bayerwald­Apotheke, Marktplatz 1, 94051 Hauzenberg 
15.01. Egger­Apotheke, Ludwigstr. 18, 94032 Passau, 
Apotheke im Facharztzentrum, Florianstrasse 6, 94051 
Hauzenberg 
16.01. Nibelungen­Apotheke, Nibelungenplatz 1, 94032 
Passau; Heilig­Geist­Apotheke, Passauer Str. 8, 94139 
Breitenberg 
17.01. Apotheke im PaWo­Center, Spitalhofstr. 94, 94032 
Passau; Gesundhof­Apotheke, Ruhmannsdorfer Str. 1, 
94051 Hauzenberg­Germannsdorf 
18.01. Apotheke im Facharztzentrum, Florianstrasse 6, 

94051 Hauzenberg; Marien­Apotheke, Passauer Str. 10, 
94152 Neuhaus a. Inn 
19.01. Glocken­Apotheke, Glockenstr. 6, 94034 Passau; 
Ludwigs­Apotheke OHG, Unterer Markt 21, 94535 Eging 
20.01. Andreas­Apotheke, Prinz­Eugen­Str. 4, 94034 Pas­
sau; Marien­Apotheke OHG , Passauer Str. 69a, 
94104 Tittling 
21.01. Marien­Apotheke, Marktstr. 1, 94116 Hutthurm; 
Apotheke am Messepark OHG, Dr.­Emil­Brichta­Str. 3, 
94036 Passau 
22.01. Sonnen­Apotheke, Passauer Str. 28, 94121 Salz­
weg; Sonnen­Apotheke, Bahnhofstr. 29, 94538 Fürsten­
stein 
23.01. Apotheke am Markt, Weidenecker Str. 7, 94113 
Tiefenbach b.Passau, Stadt­Apotheke Marktplatz 19, 
94051 Hauzenberg 
24.01. St. Ulrich­Apotheke, Marktplatz 4, 94124 
Büchlberg; St. Peter Apotheke, Königsberger Str. 10, 
94036 Passau 
25.01. Inn­Apotheke Neukirchen, Hauptstr. 3, 94127 
Neukirchen am Inn; Gesundhof­Apotheke, Ruhmanns­
dorfer Str. 1, 94051 Hauzenberg­Germannsdorf 
26.01. Sonnen­Apotheke, Passauer Str. 28, 94121 Salz­
weg; Hubertus­Apotheke, Oberer Markt 5, 94535 Eging 
27.01. Blaue Apotheke, Alte Str. 69, 94034 Passau; Apo­
theke am Hohen Markt, Marktplatz 6, 94107 Untergries­
bach 
28.01. Pluspunkt­Apotheke Stadtgalerie, Bahnhofstrasse 
1, 94032 Passau; Marien­Apotheke, Marktplatz 20, 
94065 Waldkirchen 
29.01. Bavaria­Apotheke, Grünaustr. 13, 94032 Passau; 
Stadt­Apotheke, Stadtplatz 13, 94078 Freyung 
30.01. Pazzawa­Apotheke im Real, Holzmannstr. 52, 
94036 Passau; Apotheke Goldener Steig OHG, Markt­
platz 23, 94065 Waldkirchen 
31.01. Rosen­Apotheke, Fischhauserstr. 1, 94161 Ruder­
ting; Neue­Apotheke, Bahnhofstr. 8, 94065 Waldkirchen

 
Annahmeschluss für das Februar­Mitteilungsblatt 

ist am Mittwoch, den 15.01.2025. Anzeigen bitte 

per E­Mail an mitteilungsblatt@salzweg.de.
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Internationale Wochen
gegen Rassismus
17. 30. März 2025

MENSCHENWÜRDE SCHÜTZEN

tadtKreisjugendring Passau und S tjjugendring Passau laden
ergemeinsam alle Engagi rten und Interessierten im Passauer
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Land ein, sich an den Internationalen Wochen gegen
Rassismus zu beteiligen.

Die Aktionswochen der Vereinten Nationen sind Wochen 

der Solidarität mit Betroffenen und Gegner:innen von 

Rassismus. 

Sie finden jährlich deutschlandweit rund um den 

Internationalen Tag gegen Rassismus am 21. März statt. 

Dieser erinnert an die blutige Niederschlagung eines

friedlichen Protests gegen die diskriminierenden Passgesetze

des Apartheid-Regimes in Südafrika.

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus finden 
vom 17. 30. März 2025 otunter dem M ttto
MENSCHENWÜRDE SCHÜTZEN auch im Passauer Land statt.
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Es gibt zu viel Kleidung. Nicht nur die Herstellung, auch 
die Entsorgung stellen zunehmend ein Problem dar. Dem 
will die EU gegensteuern und hat daher beschlossen, 
dass ab dem 1. Januar 2025 eine getrennte Sammlung 
von Textilien in allen Mitgliedsstaaten verpflichtend ist. 
Damit dür­fen aussortierte Textilien wie Kleidung, Bett­
wäsche, Handtücher oder Decken nicht mehr über den 
Restmüll entsorgt werden. Ziel dieser Maßnahme ist es, 
das Recycling zu fördern und Umweltbe­lastungen zu re­
duzieren. Der VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. 
(VSB) gibt Tipps zum ver­antwortungsvollen Umgang mit 
Kleidung.  
In Deutschland ist die Altkleidersammlung etabliert und 
wird von gemeinnützigen, kommunalen und gewerblichen 
Sammlern durchgeführt. Probleme bereitet die Zunahme 
an Altkleidern bei sinkender Qualität. Ergänzend zur Sam­
melpflicht plant die EU deshalb die Einführung einer er­
weiterten Herstel­lerverantwortung: Dies soll zur 
Finanzierung der Entsorgung beitragen und Anreize 
schaffen, langle­bige und recyclebare Textilien zu produ­
zieren. „Das Recycling von alten Stoffen zu neuer Kleidung 
spielt bisher kaum eine Rolle. Hier bedarf es kreislauffä­
higer Materialien sowie geeigneter Recycling­verfahren“, 

informiert VSB­Expertin Marianne Wolff. Derzeit domin­
iert das mechanische Recycling, das zu einem hohen An­
teil an Kurzfasern und somit zum Downcycling führt: Die 
Stoffe werden zer­kleinert und anschließend zu 
Putzlappen oder Dämmmaterialien weiterverarbeitet. 
Problematisch sind auch die vorherrschenden Mischfas­
ern, für die aktuell geeignete Recyclingverfahren fehlen.  
„Mit unserem Einkaufsverhalten beeinflussen wir sowohl 
die Menge an Altkleidern als auch deren Recyclingmö­
glichkeit. Textilien, die sich gut wiederverwerten lassen, 
kennzeichnet beispielsweise das Gütezeichen ‚cradle to 
cradle‘. Es lohnt sich, beim Einkauf auf Qualität zu achten, 
dann kommt auch eine Reparatur in Frage“, so Wolff. Ka­
putter Reißverschluss, verschlissenes Innenfutter oder 
abge­nutztes Bündchen? Wer Schäden nicht selbst repar­
ieren kann, findet Hilfe in Änderungsschneiderei­en, 
Schustereien oder bei lokalen Reparaturinitiativen. Auch 
Hersteller bieten Reparaturservices an, um die Ge­
brauchsdauer der Textilien zu verlängern. Die Abgabe von 
aussortierter oder kaputter Kleidung und Textilien ist über 
Sammelsysteme vor Ort möglich, zum Beispiel Altkleider­
container oder Wertstoffhöfe. Hier gilt es, die jeweiligen 
Entsorgungshinweise zu beachten. 

Pressemeldung 
Auf dem Weg zur Kreislaufwirtschaft  
Getrennte Sammlung von Textilien wird Pflicht 

Anzeigen:
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Im Rahmen der letzten Mitgliederversammlung der elf 
ILE­Gemeinden des Passauer Oberland e.V. in Fürsten­
stein fassten die Bürgermeister einige Beschlüsse, die be­
reits ins neue Jahr wirken.  
Zunächst ging es darum, sowohl für die ILE­Gemein­
schaft selbst als auch für die zur ILE gehörende Öko­Mo­
dellregion Passauer Oberland die Beschlüsse für die 
Antragstellung an das Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Niederbayern  
für die Förderung von Kleinprojekten zu fassen. Es sollen 
nämlich auch im nächsten Jahr wieder  
Vereine, Gruppierungen und Kommunen in den Mit­
gliedsgemeinden einerseits sowie Öko­Betriebe ande­
rerseits die Möglichkeit erhalten, Projekte zur 
Bezuschussung über das ILE­Regionalbudget sowie den 
Verfügungsrahmen der Öko­Modellregion einreichen zu 
können.  
Hierfür wurde durch einstimmige Beschlüsse der Weg 
geebnet. Somit können – vorbehaltlich der Zustimmung 
durch das ALE – auch im nächsten Jahr wieder maximal 
100.000 Euro für das Regionalbudget sowie 50.000 Euro 
für den Verfügungsrahmen zur Verfügung gestellt wer­
den.  
ILE­Betreuerin Meike Meßmer vom ALE Niederbayern 
wies in diesem Zusammenhang auf ein paar Änderungen 
hin, die ab dem 1. Januar 2025 für das Regionalbudget 
gelten werden. Die wichtigste Neuerung ist die, dass 
künftig die Brutto­Summe in Höhe von 20.000 Euro für 
die Förderung ausschlaggebend sein wird. Das bedeutet, 
dass Kleinprojekte mit Kosten bis maximal 20.000 Euro 
brutto gefördert werden können. Eine Ausnahme be­
steht bei vorsteuerabzugsberechtigten Antragstellern. 
Weitere Informationen zur Antragstellung können in den 
jeweiligen Merkblättern auf der Internetseite des Baye­
rischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt­
schaft, Forsten und Tourismus unter dem Suchbegriff 
Regionalbudget nachgelesen werden.  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Sitzung lag im Bereich 
des Handlungsfeldes Ener­
gie, Umwelt, Nachhaltigkeit 
und Ressourcenschutz. Hier 
hatte man über mehrere 
Vorhaben und Projekte zu 
entscheiden. Zunächst be­
richtete der federführende 
Bürgermeister für das Hand­
lungs­feld, Erwin Braumandl, 
man warte weiterhin auf die 
Zusage für den Antrag auf 
die Förderung der Kom­
munalen Wärmeplanung, 
die man vor fast einem Jahr 
gestellt habe.  

ILE­Geschäftsführerin Gabriele Bergmann und Bürger­
meister Rudolf Müller, der neben seinem Amtskollegen 
Braumandl für das Handlungsfeld zuständig ist, inform­
ierten über die Fördermöglichkeit einer Vorabanalyse zur 
interkommunalen Wärmeplanung, die über das Bayeris­
che Staatsministerium für Wirtschaft und Energie sowie 
das Landratsamt Passau im Sommer propagiert wurde. 
Man habe sich über diesen sogenannten „Kurz­ENP“ 
(ENP steht für Energienutzungsplan) erkundigt und auch 
Kontakte zu in Frage kommenden Planungsbüros ge­
sucht. Man könne sich vorstellen, so Rudolf Müller, diese 
Vorabanalyse, dem eigentlichen Prozess zur kom­
munalen Wärmeplanung vorzuschalten. 
Die Vorabanalyse ist maximal auf drei Monate ausgerich­
tet und kann mit bis zu 80 Prozent gefördert werden. 
Nach einem kurzen Austausch erfolgte schließlich die Ab­
stimmung, bei der sich neun der elf Mitgliedsgemeinden 
für die Antragstellung ausgesprochen haben. Nicht dabei 
sind Tiefenbach und Tittling.  
Weiter wurde beschlossen, mehr im Bereich der Be­
wusstseinsbildung und Sensibilisierung der Bevölkerung 
anbieten zu wollen. Ein konkretes Projekt dazu wird er­
arbeitet.  
Ebenso wurde entschieden, im nächsten Jahr wieder 
einen gemeinsamen ILE­Seniorenausflug anbieten zu 
wollen und die bewährten Info­Abende zu relevanten 
und aktuellen Themen in den ILE­Handlungsfeldern weit­
erzuführen. Abschließend wies ILE­Geschäftsführerin Ga­
briele Bergmann auf die noch ausstehenden 
Veranstaltungen bis Jahresende hin. Mittlerweile fand 
der Info­Abend der Vereinsschule Passauer Oberland mit 
rund 45 Vereinsverantwortlichen aus unterschiedlichen 
Vereinen im ILE­Gebiet in Tittling statt. Sie informierten 
sich über eine zeitgemäße Vereinsführung im Seminar 
„Verein 2030“. Abschließend steht am 11. Dezember 
noch die Jahreshauptversammlung der elf ILE­Mitglieds­
gemeinen in Salzweg an.   

Wichtige Weichenstellungen für das kommende Jahr  
ILE Passauer Oberland fasst Beschlüsse für diverse Vorhaben und Projekte für 2025   
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ILE­Vorsitzende bei Neuwahlen bestätigt – Bgm. Müller neuer Rechnungsprüfer 

Im Abstand von zwei Jahren sind gemäß der Vereinssat­
zung des Vereins Passauer Oberland e.V. Neuwahlen vor­
gesehen. Zur Wahl stehen die Positionen der beiden 
Vorsitzenden sowie des Schatzmeisters und der Rech­
nungsprüfer. Turnusgemäß fand die Neuwahl somit im 
Vorfeld der letzten Mitgliederversammlung der elf ILE­
Gemeinden des Passauer Oberlandes statt.  
Zur Wahl als erster Vorsitzender der ILE­Gemeinschaft 
waren zwei Personen vorgeschlagen worden: der bishe­
rige ILE­Vorsitzende  
Bürgermeister Stephan Gawlik aus Fürstenstein und Bür­
germeister Rudolf Müller aus Ruderting.  
In der geheimen Wahl sprachen sich neun Amtskollegen 
für Stephan Gawlik aus. Dieser nahm die Wahl an und 
bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen. Als 
zweiter Vorsitzender wurde erneut Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl – ebenfalls in einem geheimen Wahlgang – 
wiedergewählt. Er hatte keinen Gegenkandidaten.  
Auch er nahm die Wahl an und bedankte sich für den er­
neuten Vertrauensbeweis.  
Schließlich folgte die Wahl des Schatzmeisters. Diese 
Funktion hatte bislang Bürgermeister Erwin Braumandl 
aus Neukirchen vorm Wald inne. Er stellte sich zur Wie­
derwahl und wurde einstimmig – ohne Gegenkandidat ­ 
gewählt.  
Vor der Wahl der beiden Rechnungsprüfer, teilte Bürger­
meister Walter Bauer aus Eging a.See mit, dass er sich 
nicht mehr zur Verfügung stellen werde, da er mit der 
nächsten Bürgermeisterwahl, die im Frühjahr 2026 an­
steht, aus dem Amt ausscheiden werde.  
Als sein Nachfolger für einen der beiden Rechnungsprü­
fer­Posten wurde Bürgermeister Rudolf Müller vor­

geschlagen, der die Wahl auch annahm. Er und sein 
Amtskollege aus Aicha vorm Wald, Georg Hatzesberger, 
werden für die nächste Wahlperiode als Rechnungsprü­
fer fungieren. Bürgermeister Hatzesberger hatte sich 
wieder zur Verfügung gestellt.  
Mit Wirkung ab dem 1. Januar 2025 wird die „neue“ 
Führungsriege der ILE Passauer Oberland e.V. tätig wer­
den. 

Im Amt bestätigt wurden die beiden ILE‐Vorsitzenden 

Bgm. Stephan Gawlik und Bgm. Josef Hasenöhrl (Foto 

Mitte). Als Schatzmeister fungiert weiterhin Bgm. Erwin 

Braumandl, als zweiter Rechnungsprüfer kommt Bgm. 

Rudolf Müller neu dazu. ILE‐Betreuerin Meike Meßmer 

vom ALE Niederbayern (li) unterstützte ILE‐Geschäftsfüh‐
rerin Gabriele Bergmann (re) bei der Wahl. Nicht im Bild: 

zweiter Rechnungsprüfer Bgm. Georg Hatzesberger 

„Wie man heute einen Verein organisiert“ – Moderne Vereinsführung 
Gemeinsam mehr erreichen – ILE Passauer Oberland unterstützt Ehrenamtliche 

Die Gemeinschaft der Passauer Oberlandgemein­den 
hat auch das Ehrenamt im Visier. In der Regel werden 
zweimal pro Jahr Veranstaltungen für die Vereine in die­
sen elf Gemeinden angeboten. Dass es dafür auch Be­
darf gibt, zeigt sich stets durch die rege Teilnahme von 
Vereinsverantwortlichen.  
Die jüngste Veranstaltung fand in der Aula der Wilhelm­
Niedermayer Grund­ und Mittelschule in Tittling statt, 
bei der es um den Verein der Zukunft ging, gespickt mit 
interessanten Tipps, die es zu überlegen gilt. 
Bürgermeister Josef Artmann war als Vertreter fü das zu­
treffende Handlungsfeld Vereinsschule in der ILE Pas­
sauer Oberland der Einladende. Er begrüßte unter den 
vielen Vereinsvertretern ganz besonders den Referenten 
Christoph Sperl aus Malgersdorf, den Geschäftsleiter der 
Gemeinde Andreas Fenzl und den 3. Bürgermeister Her­
bert Lorenz. Artmann lud am Ende namens der Ge­
meinde auch zu einem kleinen Imbiss ein.  

 
 Zum Dank gab es für Christoph Sperl (re.) ein kleines 

Geschenk von Bürgermeister Josef Artmann (Mitte) und 

ILE‐Geschäftsführerin Gabriele Bergmann. (Foto Heisl) 
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Ein Unterrnehmen der - Grupppe

Lust bekommen, 

in der nächsten Ausgabe  

des Salzweger Mitteilungsblattes 

Ihre Anzeige zu platzieren? 
 

Dann sprechen Sie mit mir: 

Nadja Leirich, Tel.: 0851 94998-10 

E-Mail: mitteilungsblatt@salzweg.de 

Januar_Layout 1  16.12.2024  11:19  Seite 23












